


LUDWIG SCHRABISOH
HAUS-UND HYPOTHEKENMAKLER
HAMBURG 13.-J S E STRASSEN.

BANK-KONTO: 
VEREINSSANK IN HAMBURG

POSTSCHECK: HAMBURG 773 27

FERNSPRECHER.
»■abca

BÖRSENSTAND'. VOR PFEILER 22 a
SPRECHZEIT; 10-11 UND 5 — 6 UHR

Hamburg 2o,den 1b.November io^o J 
Isequai IS
Tel. 524562

Ain die
Hanj es tadt Hamburg 

Beratungsstelle f .’/iedergutmachungsansprüche

H a m b u r g 36

Betr. Benjamin ^Landau Erben /
Salomon Bauiwo 11s pinne r Erben

Die Genann ten aind polnische Staatsangehörige und 
I Eigentümer des Hamburg,Scheideweg 37,37a belegenen, 
i# Grundbuch von Eppendorf Blatt 33o9 eingetragenen 
Grundstücks .Die Gebäude sind durch Kriegseinwirkung 

i total zerstört.
Das Grundstück und die Einnahmen sind durch aie Haupt— 
treuhanastelle Ost s ,Zt .beschlagnahmt worden.Ich melde 
als Bevollmächtigter der Eigentümer und in meiner 
Eigenschaft als Custodian hiermit alle Schäden an unu 
zwar Ersatz der Grundstücksüberschüsse für die Zeit 
ab l.öex)tember 1939 sowie Ersatz dex’ durch Kriegser­
eignisse entstandenen Schäden.
Das Grundstück. Jae.zw.« die beiden. .Etagenhäuser sind i_ 
Juli 1943 total zerstört worden.Die Erträgnisse der 
Häuser -mussten an die Haupt treuhandstelle Ost}Berlin 
abgeführt werden .Die Eigentümer haben auch keinen 
Nut zungsschaden erhalten,da auch dieser von der genann­
ten Stelle beansprucht wurde bezw.für die Eigentümer 
nicht geltend gemacht werden konnte. J



Ludwig schrabisoh
HAUS-UND HYPOTHEKENMAKLER

BANK-KONTO;
VERElNSSANK !N HAMGURO 

POSTSCHECK: HAMBURG 77327

PERNSPRSOHER;

BÖRSENBTAND: VOR PFEILER 22d 
SPRECHZEIT; 10-11 UND 5-6 UHR

Betr .

Hamburg 2o,den 14.Nov.1945____
Isequai 15 
2el.524562

An o.ie
Hansestadt Hamburg

Beratungsstelle für Wiedergutmachungsansprüche i
H a m b u r g 36 (
=================

Benjamin Landau Erben und Salomon Baumwo11spinner 
Erben, Polnische Staatsangehörige

bas Grundstück. Ha|üburgrkltQna,Alsenplatz 5/?,Grundbuch 
von Altona-Nord Blatt 2678 war au?'Famen. der beiden pol­
nischen Staatsangehörigen Benjamin Landau und Salomon 
Baumwollspinner,welche beide in deutschen KZ's umgekom- 

• men sind,eingetragen.
Gas Grundstück wurde als Vermögen polnischer Staatsange­
höriger während des Krieges von der Haupt treuhandstelle 
Ost,Berlin,beschlagnahmt.loh durfte zwar als früherer 
Vermögensverwalter der Eigentümer den Besitz weiterver­
walten,hatte jedoch die Ueberschüsse nach Berlin abzu- 
führen.Ende 1944 wurde ich angewiesen,das Grundstück 
an die Eheleute Wilhelm Otteni und Ehefrau Uargareta 
geb.Böhmer zu verkaufen.Der not.Kaufvertrag v.3o.11.44 j 
kam bis zur Kapitulation nicht zur Durchführung .Die Kau-J 
fer hatten jedoch von sich aus den Kaufpreis direkt an > 
die Uaupttreuhandstelle Ost bezahlt.
Dieser Kaufvertrag ist auf Antrag der Käufer von der 
Ml .Reg., Property Control See.- 6o9/PC/E 138/237 inso­
fern genehmigt worden, als die BMI .‘Beg .gegen die Ümschre. 
bong des Grundstücks im Grundbuch auf Hamen der Erwerbet., 
keine Bedenken hatte, jedoch auf die Wiedergutmaohungs— 
ansprüche der früheren Eigentümer ausdrücklich verwies.

•Die. eiaaigfiXLAQfiA lebenden Erben..der Ei^ntüuiex,nämlidb 
Frl.Cecilia Landau,New York und Herr Alfred Baumvcll- 
spixuaer,'jüieffi verlangen ..die Rückgabe des
Grundstiicks.,.Sie beanspruchen weite?..die Rückvergütung 
der Erträgnisse,die seit dgr jiesöblagnahme an die Haupt 
treuhanöstelle Ost abgeführt worden sind.
Zwischen den Eigentümern und den Eheleuten Otteni ist 
ein Kaufvertrag nicht abgeschlossen worden-Es ist also 
eine besondere härte,dass dieses Grundstück noch nach 
der Kapitulation und zwar jetzt im September 1946 auf l 
Grund eines mit dem Beauftragten f,d.Vierjahresplan ab­
geschlossenen Vertrages ohne jedes Entgelt den Eigen­
tümern fortgenommen wird.Der Hinweis auf Wiedergutmac hu,; 
ansprüche ist völlig unbefriedigend.Die Eigentümer Landa 
und Bauwollspinner vertreten den Standpunkt,dass die Ei. 
werber Ansprüche auf Grund ihrer Zahlungen an den Vier-f 
jahresplanbeauffragten oder dessen Rechtsnachfolger habe! 
aber keinesfalls Ansprüche gegen die Eigentümer .Wenn je­
mand aus politischen Gründen 1944 zum lode verurteilt 
war,würde er wohl auch nicht 1946 noch hingerichtet wer­
den und die Erben auf Wiedergutmachungsanspriicb,0 verwie­
sen werden. i/->Hj^hachJtun£Svoli



LUDWIG SOHRABISCH
HAUS-UND HYPOTHEKENMAKLER

-HAM3UBOJ3 = IS.E3TR ASSE-9£

BANK-KONTO:
V6R0NSBANK IN HAMBURB

POSTSCHECK: HAMBURG 77327

FERNSPRECHER;

BÖRSENSTANO: VOR PFEILER 22 a 
SPRECHZEIT: 10-11 UND 6_5 UHR

Hamb ur g 2 o,den 18.Nov.194
Isequäl 15
Tel. ,524562

An die
Hansestadt Hamburg

Beratungsstelle f' ie der gut na chungs ans prüche
II a m b u r g 36

<Betr.: Hersch Landau,Haifa-Balestina, 
Benjamin Landau. Erben
Salomon Bauawo 11spinner Erben

Die Genannten sind polnische Staatsangehörige .Herr 
Hersch Landau ist möglicherweise britischer Staatsan­
gehöriger .Sie sind zusammen Eigentümer. des in Hamburg 
Gärtnerstr.54 belegenen,im Grundbuch von Eppenuorf 
felatt 2ol^_einget ragenen nicht zersuTrt’en Eta ehllauses 
Da die "Grundstücke und Ertragnisse von der Haupt treu­
handstelle Ost,Berlin beschlagnahmt worden sind,sind 
die Ueberschüsse dieses Grundstücks für die Zeit vom 
1.September 1939 bis 31 .Lärz 1945 an diese Stelle ab- 
ge führ t w 0rden.
Sowohl als Bevollmächtigter der Eigentümer als auch 
als Gustodian melde ich hiermit diesen Anspruch. auf 
Rückvergütung dieser Beträge an.
Weiter haben ule Eigentümer Anspruch auf Ersatz der 
Beträge,die durch ihre Diskriminierung von der Fest­
stellungsbehörde für kieteausfall nicht gezahlt wor- 
den'und den Eigentümern daher verloren gegangen ist. 
Weiter e wähne ich den Anspruch auf Instandsetzung 
des Grundstücks,soweit es durch Kriegsereignisse be- 
schäaigt worden ist.
Genaue Zahlen kann ich im Augenblick noch nicht nennen 
da die Unterlagen in meinem zerstörten Kontor verloren 
gegangen sind.

Hochachtungsvoll
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6, Jenu-r 194“
PnStr./Gi..____

“ktcxizeichcx. 797b/46 Herrn
Lud 6 3 h r a b i 3 c k ♦ 
H a n b u r K 2o 
Isequai 15.

Her 2ingang den •'iedergutauchunrsaritrages der Re jaaiin_Land u. 
Erben voa 18.11.194b wird hiermit bestätigt, nr Mrd hier unter 
deJi obigtx Aktenzeichen bearbeitet.
Ick bitte Vollmacht einzureichen. Der Erbnachweis ist zu erbringen. 
Die Lnfiittlangen werden auf, enoaiticn. Foch»/ chluss derscxtun erhalten 
Sie Bericht.

( I>r. Strauch. )
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6.!.^,
Aktenzeichen 7575/46 2)

An das
Am t sg u r i ?h t U aabu rg: 
ürunübuchant

h g la l u r g 

Die auel. St- ataungthörigen und zwar die nrben eines Herrn 
Benjanin Landau und Herrn ß -i u c w o 1 1 s p i n n e r 
haber hier ^iedergu taue Lu Ersan spräche gestellt.-
Dabei hnndylt oe sidh t® el« üri-ndetücze Scheideweg 37 und 37a 
in Hamburg und GärtEvii trs sae 94. ferner das Grund st ck in ‘iAm- 
burg-Allon , Alsenplatz 5 - 7.

Die Grünest: cko sollen ir Grundbuch von .Mi.er.üorf r lott 3 5o9 
um 2ol5, sowie it Grundbuch vor Altona - Neru r.tr8 verzeichnet 
sein.
Ich bitte um l.1 bers er düng der enti preobei.den brundakt u£\ /
3) Kv-nanlnrwocfr^ j-^? z / X ( Dr.’ StHuL )



LUDWIG SCHRAB1SCH
HAUS- UND HYPOTHEKENMAKLER 
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2m
iiansestadt Hauburg

Beratungsstelle f.'/ie de i’guti.n chungs ans prüche
11 u „x b u r g 36

Daum.t o rwal 1 41

Aktenzeichen ?5?5/46 - Dr.otr./Gü

In der Angelegenheit meiner ..nmeldung von
Wie de rgutmachungsansprüchen von Benjamin Landau Erden 
beziehe ich mich auf Ihre Zeilen v.6.d.,..unu teile Ihnen 
höflmät,dass meine Vollmachten durch Kriegseinwirkung ver­
nichtet sind .Da ich jedoch von der ;il .KegProperty Control 

f'- . /; •/ See. zum Custodian für das Vermögen des verstorbenen Herrn
'■ bestellt bin,dürfte ich hierdurch auch zur

, • Geltendmachung von Wiedergutmachungsansprüchen legitimiert
' ' ‘ k • sein.

Die Familie Landau hat aus den Eltern und 
zwei Töchtern bestanden .Herr Landau ist in Dachau, Frau 
Landau in Litzmannstadt und die eine Tochter auf dem Trans­
port nach Ausschwitz umgekommen.Es Lebt nur noch Frl»Cecilia 
Landau,welche sich jetzt in UÖA aufhalt und dort demnächst 
heiratet.Ich habe mich bereits an die Verwaltung des ehe­
maligen KZ-Dachau wegen einer Sterbeurkunde für Herrn Ben----  
jamin Landau gewandt gehabtfleider jeaoeh erfolglos.Stert 
urkunden für die kutter und die Schwester von Erl.Landau 
zu erlangen ist bisher unmöglich gewesen.Ich nehme an,dass 

n., , Ihnen diese Schwierigkeiten aus ähnlich gelagerten Fällen
I bekannt sein dürften und dass diese fehlenden Mamtlichen 

O I Nachweise über das Ableben" die Geltendmachung dieser be-
i rechtigten Wiedergutmachungsansprüche nicht hindern können.
I als langjähriger Verwalter dieses Vermögens stehe ich nicht 

an zu erklären,dass ich von dem Tode dieser Personen über­
zeugt bin.

Aber auch im Auftrage und in Vollmacht von 
Frl.Cecilia Landau mache ich ausdrücklich diese 1 iedergut- 
machungsansprüche geltend und werde Ihnen eine Vollmacht 
nachliefern.

Uochachtungsv oll



7.2; ,47

HvtenzeT&Fön'7575/46

Herrn
Ludwig Schrabiscb , 

H a m < u»r g 20, 
Isequai 15" .
In der Modergutaachung'ssache der Benjamin 
Landau Erben bitte ich Sie, gelegentirch Ihre 
Bestätigung als Custodian zur Einsichtnahme 
vorzulegen. Ferner dürfte es sich empfehlen, 
dass Sie die Todeserklärung nach den verstorbenen 
bew. im EZ ümgekomraenen Mitgliedern der Pa.Landau 
betreiben, um, nach Durchführung dieses Verfahrens 
einen Lrb(-cbein beantrage^ zu können.

7 
(Er.Strauch)

x

2) w.naob 2 Lt.
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IP4AprHAMBURG 20, den
Isoqual 15

LUDWIG SCHRABISCH 
HAUS- UND HYPOTHEKENMAKLER 
GRUNDSTÜCKS ^VERWALTUNG EN 

HELFER IN STEUERSACHEN 

FERNSPRECHER: SAMMELNUMMER 52 45 62 

BANKKONTO! VEREINSBANK IN MAM9URG 
POSTSCHECK: HAMBURG 773 27 All 1116

Hanaes Lad t i lumburg

.berat miesst eile für PieaergutixAChungs- 
ansprüche, 

liajbarg
Da^utorwall 41

7575/46 Sr’ Str/Ei
Betr. i3enja..an Landau / Salomon Bauüwzollsxjinnex'

Die o'oen genannten Herren, welche inzwischen im Kriege 
umgemo^-.en sind, waren als allei ige Inhaber oer offenen liandels- 
GeSeilschaft B , Landau & _Eo_^in IL^uurg Eigentümer oer in den 
G undoüchern von Oppenheim Band 4 Blatu 194 und Bingen Band 2 
Blatt 76 eingetragenen Grundstücke .'belegen Oppenheim vorderen 
Goldberg und in Bingen Uhtex’ dem Kochusweg . Ich hatte von den 
Genannten notarielle Vollmacht.

Das Grundstück Bingen Unter Rochusweg ist i- ,:,ege 
der Feldbereinigung unter den Anliegern, aufgeteilt worden. Der 
Ersatz im Betrage von 1 312;9o RU ist nicht den Eigentümern sondern 
dea Deutschen lieich zugeflossen. Was mit dem Grundstück Oppenheim 
Am vorderen Goldberg geschehen ist weiss ich nicht.

In meiner Eigenschaft als Bevollmächtigter oer Ei ;en - 
tümer und als von der Mil. Beg. bestellter Custodian melde ich 
hiermit den Anspruch der Rückübertragung des Eigentums an den beiden 
Grundstücken auf Kamen der Herren Benjamin Landau und Salomon 
Bauimollspinner bezw. deren Erben an.

Hochachtun -svoll



Abschrift
/ s 

IF .//■ 1 
Aktenzeichen: 17 154

. ». II ——

B e s ch 1agnah me und Binziehung

Auf Grund der ö§ 1 ♦ 2, 12 der Verordnung über die Behandlung von 
Vermögen der Angehörigen dec ehemaligen polnischen ^taates vorn 
17.September 194o ( RGB1.I, S.127o) 
werden die Grundschuld über lo 000 GM nebst Zinsen und der Grund- 
schuldbr.ief, eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Homburg- 
Altona von Altona-Nord Band 54 Blatt 2678, Abt. III Nr. 1 
(belastetes 'Grundstück* Hamburg-Altona, Alsenplatz 5/7». Eigentümer 
Benjamin Landau u. Salomon ßaumwollcpinner) .

gder Angehörigen des ehemaligen polnischen Staates
I ? . . " 1*|der Juden Benjamin Landau und Salom.in Baumwollspi--ner j
Ibeschlagnahmt und zugunsten des Deutschen Reiches (Beauftragter für 
Iden Vierjahrespinn - Haupttreuhandstelle Ost - ) eingezogen, 
[Der Grund schulbrief ist hierfür abzuiünren.
Berlin NW 8?, den 29. September 1941
Brückenallee 5

»Fernruf 59 55 52 Der Beauftragte für den Vierjahrespl
Haupttfeuhandstelle Ost 
Im Auftrage

gdz. Unterschrift
An das
Grundbuchamt
Hamburg - Altona

Das Grundbuchamt wird auf Grund des § 11 
insbesondere 11 Absatz 2 Satz 2 und §12 
der Verordnung vom 17«9»194o um Berichtigung
des Grundbuchs ersucht.



6O9/PC/K 18

Abschrift ..
Übersetzung. / <

Ab^eilu-ig für Vermögenskontrolle.„
HQ Militärregierung
Hansestudt Hamburg 6o9 HQ OCG

Baor
Jo. Äug. 46

.Betrifft: Grundstück Alsenplatz 5/7, Hamburg.Altona. --- ■------------
Herrn Wilhelm Otteni
Hamburg-Altona,
Bahrenfelderstrasse 63/65

Bezug: Ihr Schreiben vom 24.Äug.46.
9

1, Wir erheben .keine Einwendung gegen di-e Eintragung des Grundstücks 
Alsenplatz 5/7, Hamburg-Altona, auf den Namen von Wilnelm Otteni 
gemäß Kaufvertrag vom Jo.November 1944, es versteht sich jedoch, daß 
zu späterer Zeit durch die Herren Landau und 3aumwo11spinnen ein 
Restitutionsanspruch geltend gemacht werden kann.

• —
gezeichnet: S, Garbutt, Major 
SO I VepmÖgenskontrolle

BAOR
6G/MS



Aoschrift _ "übersetzung
Az.: 609/PC/E 1J78 Propert, Control Gection

HQ Military Government 
11anseatadt. Hambürg 
6o9 HQ CCG - BAOR
den 9. Januar '1947

An das Grundbuchamt
Altona Nord
Hamburg - <ltona 
Altona Rathaus.

Betrifft: Grundbesitz Alsenplatz 5/7 in Hamburg-Altona.
1. Per obige Grundbesitze ist Streitgegenstand einer Medererstat- 
tungsklage des Alfred Baumwollspinner, wohnend Sheffield lo, South- 
grove Road -59, und der Oaecilia Landau, 45-d9 39,th Street, Woodside 
L.I.New York, .-USA., Erben des Benjamin Landau und Salomon Baumwoll­
spinner, die in Konzentrationslagern getötet worden sind.
2. Pas obengenannte Eigentum ist durch das Reich eingezogen worden, 
da die früheren Eigner, Benjamin Landau und Salomon Baumvro 11 Spinner 
Juden polnischer Nationalität warem. Der Besitz wurde '1944- durch 
die Treuhand stelle Ost an Wilhelm und Margarethe Otteni, geb. Böhmer 
Hamburg-Altona, Bahrenfelderstrasse 63/65, verkauft und auf-deren 
Namen eingetragen.

J. Würden sie bitte Sickerstellen, dass die folgende Eintragung im 
Grundbuch gemacht wird:
"Jegliche Verfügung über den Grundbesitz oder irgendwelcher Rechte 
daraus, ausgenommen Miet- und Zinseinzug und solche, wie in Artikel 
4 des Gesetzes Nr. 52 auf geführt, ist. null und nichtig, äusser wenn 
die Ermächtigung durch die Militärregierung dazu vorliegt.

4. Bitte benachrichtigen Sie unsere Geschäfstelle von dem Vollzug.

Unterschrift
Ooerkontrolloffizier

BAOR
HLS/Aß



Abschrift. Übersetzung

24. Marz 1947 
Betrifft; Grundstück Alseaplatz 5/7 Humburg-Altona.

An das
Amtsgericht Hamburg-Altona
Grundbuchamt
H am burg-A 11 ona
Rathaus.

Betrifft: Grundbuch Altona Nord, Band 54, _ Blatt 2678.

1. Der Empf ang Ihres Berichtes, datiert 29.Januar 1/47 und erhalten 
am 27.Deb.ruar 1947 wird bestätigt.

2. Es ist bemerkt worden, dass die Deutsche Passung der Blockierungs 
eintragung oezüglich des betroffenen Grundstückes, -welche unter 
Dep.II Nr. 2 gemacht 'wurde, nicht ganz korrekt ist.
"Jegliche Verfügung über den Grundbesitz oder irgendwelcher Rechte 
daraus.,.." würde beudenten "Any disposäl of the real “State or any 
right doriving therefrom ....."
Der Wortlaut unseres,Schreibens 609/PC/E h578'datiert'vorn 9.1.47 
lautet jedoch:
Any translations relating to the estate Ox a. j * ^.„3 asseus 
“Je^licues auf dieses Vermögen oder auf einen seiner Bestandteil 
sich beziehende Rechtsgeschäft..........”

5. Um eine falsche Auslegung zu vermeiden' wollen Sie bitte sicher­
stellen, dass der fragliche Text demgemäß verbessert wird und be­
nachrichtigen hie diese Dienststelle von der Erledigung.

Unterschrift
l.KontrollOffizier

tkersetzt 6.5.4?
gez. Unterschrift
Just i zbue ri nsp ek to r



LUDWIG SOHRABISCH
HAUS- und HYPOTHEKENMAKLER 
GRUNDSTUCKS-VERWALTUNGEN

V» H H.

(24a) HAMBURG 20, den
WQUAI 15 30.^1^47

FERNSPRECH£R: SAMMEINUMMER 5 2 < S * 2

8 A N K K O N T O: VEREINSBANK IN HAMBURG 
POSTSCHECKKONTO: HAMBURG m 27

An die

3 1 Jüu 94 /

Hanse stadt H a 
Beratungsstelle 

- Ansprüche,

m b 
für

u r g
Wiedergutmachungs-

H a
Gr.Bleichen 23

Ihr Aktenzeichen: 7575/46.

Die von mir angemeldeten Wiedergutmachungs­
ansprüche für die Erben des Salomon Baumwollspinner ver­
vollständige ich bezgl. des entzogenen Hausrates wie folgt:

Am 29.Oktober 1941 ist vom Hamburgischen Gerichts­
vollzieheramt auf Antrag der geheimen Staatspolizei Tagebuch 
Nr. II B.2 - 4^20/41 das gesamte bewegliche Gut versteigert 
worden.

An die Staatspolizei-Leitstelle Hamburg ist 1t. 
Mitteilung des Herrn Oberfinanzpräsidenten Hamburg Aktenzeich 
0 5210 - B 21 (n) - V 13 ein Erlös von 3 695,15 HM abge­
führt worden. ,——------------------- —

Der Wiedergutmachungsanspruch wird in Höhe von 
mindestens 12 000,— RM mit einer Friedenskaufkraft angemelde

Hochachtungsvoll



15.6.1947

Pr.Str./Gü«
Aktenzeichen 7575/46

Herrn ■■ ’ . .
Cbcr^indnzprä5identen
IT a a ;b. u r .
Hüdingsjasrkt &3 ,

Betr: Aktenzeichen 0 521o - 1 21 (nj - V 15.——— ---- j— --- .--------- -------- ---------------------- .
In dar >• ’ edergutinachungss^ Landau,
Zrben sollen ?.. 5.ö^5.15; an: Sie angeführt wor­
den, sein. Ls soll sich tin den Lrlös der V erst ei 
£hrurg d *r gesamter’' b.eb et 1 i01 en habe des. Antrag 
stallers h^ndein..
Ich bitte um .Ermittlung und bericht. '71 lleicht 
lassen sich auch nochpndere Zahlungen.auden 
dortigen Unterlagen Xest8teilen. F‘41s dies der 
Fall wll, bitte iah-insQKei t ul xitu Hun.

( Dr‘, Strauch )
2) ^v. 2 Yonate. Senatsrat

.....................V. '■ ■ \

6/ J
?Ä Äug- W 4



Der Oberfinanzpräsident 
Hamburg

0 5210 -B 21 (n) - V 13 h -
Gs wird gebeten, dieses Gcsdiäftswidien, den Tag und
Gegenstand diese? Sch reibens in der Antwort anzugeben

Hamburg 11,
RödingsmnrkL 83 /

19. tiu.gu.3fc 
rernsni'eiherw^frTO-?-!- 34I 1^/04

An die
Hansestadt Hamburg 
Der .tungsstelle f. »/i ede rgutmachvuigöansprüche 

ti=ä_ffi_b_ü_r=g==iä 
Gr. Bleichen 23,

Betrifft£ Vfiedergutm^chungssache Benjamin Lahd’aü '
Ihr Schreiben v. 15- ds. ^3, Z 75.75/46*
Dr. 3tr./Gü. .

r_2„inlagen_=

Der von der Liil.üeg. zum Custodian über das Ver­
mögen des Herrn Balonon Baumwollspinner eingesetzte Hausmak- 
ler Ludwig öchrebisch, hier 20, Isequai 15, hatte .ier unter 
dem 13-5* ds. Js. zu Gunsten des Erben am Nachlaß Benjamin 
Landau u. öalomon Baumwollepinner Auskunft über die Verwerte .g 
eines ' Liftvans mit Umzugsgut des Jalomon Baumv/ollspin^er 
eingefordert. ich habe ihm unter Beifügung einer Abschrift 
des Versteigerungsprotokolls nebst Abrechnung den abschrift­
lich beigefügten Bescheid erteilt. *

Am 4. 12. v.Js. hatte'die Militärregierung wegen dis 
Grundstück» Hamburg-altona, Alsenplatz 5/7 Bericht eing^fordert 
an dem Benjamin Landau und-Salomon Baumwollspinner beteiligt 
waren. U.a. hatte die Militärregierung unter Ziff. 4 ihres 
Schreibens mir aufgegeben

11 im Grundbuch, eine Eintragung in dem. Linne vornehmen zu 
lassen, daß das Grundstück einem kiedergutmachungsan- 
spruch seitens der Erben des Benjamin Landau und Balo- 
mon Baumwollspinner unterliegt und daß alle raf d..s 
Grundstück oder irgendeinen seiner Bestandteile bezügli­
chen Geschäfte.äusser der Einziehung von mieten und Zin­
sen und den unter Artikel IV des Gesetzes ar. 52 be- 
,sc..riebenen Maßnahmen ohne Genehmigung der Militärregie­
rung null und nichtig sind. Es wird gebeten, zwecks Vor­
merkung im (Grundbuch Altona-Nord, Blatt 26K ) das Er - 
forderliche Äu veranlassen und, über die Durchführung 
hierher zu berichten.

Im Auftrag 
gez. Hätzold



Der Oberfinanzpräsident Hamburg Hamburg, 15« Juni 1
0 5210 -B 21 (n) - V 15 -

i

Herrn
Ludwig dchrabisch

Haue ’u. Hypothekenraakler 
(24a)

* leekai 15
2ai£i££iL Jiedergutmaciiungssacha Salomon Beumwöllapirmar.

Ihr Schreiben vom 15«5.de»Js. an das Gerichtjvoll- 
zieheramt.

- 1 Heft -
Ihr Antrag v^urde an mich weitergeleitet. Anliegend 

übersende ich eine ibechrift des Versteigerungsprotokolls 
Über den Hausrat des t-bengenannten nebst Abrechnung. Soweit 
im Protokoll die Anschriften der Käufer nicht gegeben sind, 
können sie auch vom Genichtsvollzieheramt nicht mehr feot e- 
stellt werden.

ober den Verbleib des an die Staatspolizcileitsteii® 
Hamburg, ehern. Gestapo, abgeführten Erlöses in Höhe von 3695,1 
HU können nähere ang-ben nicht gemacht werden. Es ist anzuneh- 
men, daa der Betrag kurz in einer hohdn Geldüberweisung ent­
halten ist, die ohne Einzelangeben kurz vor der BeSSGZU.

an

Der Gberfinanzpräsident Abschrif t !
Hamburg =============

0 5300 - V 13 
«

Perus pr.: 35 15 21 app 213
He.ro.: BH Dr. Brenning

Hamburg, 18. Dezes

Property Control Section
Military Government

609 HA Hansestadt Hamburg

kef: Ext 465 609/PC/PC E 1’378'^om 4. Dezember 1946
Betr.: Grundstück Hamburg-alten., Alsenpl.tz 5/7

Eigentümer des Grundstücks waren die polnischen Staatsangehörigen 
Benjamin Landau und öalomon BuumwollSpinner. Das Grundstück ist 
duher in das Eigentum der Haupttreuhandsteile Ost /anderAbteilung 
Altreich, Berlin Md 87, Klopatockatr.52, übex’geg=ngen.„Diese nat 
den Hauemakler Ludwig Schrabisch, Hamburg Iseq.uai 15, als Verwal­
ter des Grundstücke eingesetzt.

Da ich das Grundstück nicht verwalt?,halte ich mich auch 
nicht für die Stellung eines Antrages auf Eintragung eines Vermerks 
im Muhe der Ziffer 4 Ihres Schreibens vom 4. Dezember 1946 beim 
Amtsgericht Hamburg - Altona füi- zuständig. .

gez. Münch



LUDWIG SCHRABISCH
HAUS-UND HYPOTHEKENMAKLER HAMBURG 20, den 18» DezetßbeÄ-, 1947
GRUNDSTÜCKS-VERWALTUNGEN 16

HELFER IN STEUERSACHEN | V V |
•FERNSPRECHER $A M M EL N'J M M ER S2 45 &2 An die

Bankkonto, vE™4NK,« HAMBURG Wiedergutmachungssteile

POSTSCHECK; HAMBURG 77327

■ Ko-^Tetzt: Hamburg 56
Gr. Bleichen 23 - 27

leinen 34 45-/O < U IML
/ • * •„ 

Betr.; Akten-Zeichen 7575 / 46

Höflichst bezugnehmend auf die vor einigen Tagen mit Ihnen ge­
habte fernmündliche Besprechung überreiche ich Ihnen anliegend 
eine Abschrift der Ordnung vo» Property Control See. bezüg­
lich des Grundstückes Hamburg-Altona, Alsenplatz 5/7, nach wel­
cher dieses auf die früheren Eigentümer bezw. deren Erben zu- 
rückübertragen werden soll.
Wie ich Ihnen bereits telefonisch ausführte, macht das Grund- 
buchamt Hamburg-Altona Schwierigkeiten, indem es eine Eintra-
gung der Erben der früheren Eigentümer abgelehnt hat. Ich habe 
daraufhin im Einverständnis mit der Militär-Regierung, die dies 
unter dem 2. Sept.d.J. erteilte, eine Wiedereintragung der frü­
heren Eigentümer, nämlich Benjamin Landau und Salomon Baumwoll-



V I .
Spinner beantragt, aber auch diesem Antrag hat das Grund- 
b'uchamt Altona bis jetzt nicht entsprochen.
Ich würde es begrüssen, wenn Sie mir in dieser Angelegen­
heit behilflich sein können, um den Berechtigten zu ihrem 
Eigentum zu verhelfen.

Hochachtungsvoll

Anlage.



C 0 P Y

609/PC/E 1378 and E 138o SeeProperty Gontroi 
HQ Hansestadt HA

6o9 HQ CCG (BE)
BAOR

Jo Aug 47
Subject: Property Alsenplatz 5/7

' Claims by Otteni, Baumwollspinner and Landau.
Mir. Ludwig Sohrabisch 
Hamburg 2o, Isequai 15

1* The circumstances of transfer of the above
property from Benjamin Landau and Salomon Baum­
wollspinner to Wilhelm Joseph Otteni and Mrs. 
Otteni have now been fully investigated by this 
Brauch and. Legal Branch.

2. In pursuance of an ordinance enacted on 19 Sept
194o, the German authority,. responsible for such . 
matters (Der Beauftragte für den Vierjahresplan, 
Haupttreuhandstelle) seized the property, appointed 
a commissioner, and an entry was made in the Land 
Registry.-

On Jo Nov 1944 the said commissioner concluded 
a contract for sale to Ot.tenis, who were entered as 
owners in the Registry on 14 Sept. 1946 by ebnsent 
öf Military Government, since ‘purchase price had 
been paid, subject to a clause being inserted 
nullifying Capital transaotions without consent 
of Military Government, on account of Claims by 
the heirs of Baumwollspinner and Landau.

Transfer of title is dependant on entry of the 
new owner in the Land Registry, and the Ottenis 
were not registered until 14 Sept 46, whereas it 
has now been ruled that heirs.of Baumwollspinner and 
Landau were, legally, the owners as at 8 May 1945, 
the property having been ’blocked1 or ‘seized1 but 
NOT confiscated. •—

5. The entry in the Gründbuchamt will, then, be
reversed so as to indicate the owners as Lucille 
Cecilia Landau, of c/o Schuller, 45-19, 39th Street, 
Woodside, L.I. New York (heir to Benjamin Landau) 
and Alfred Baumwollspinner of 99, Southgrove Road, 
Sheffield io, England (heir to Salomon Baumwoll­
spinner) .

Mr. Wilhelm Joseph Otteni relinquishes all 
rights to this property, and is required to repay 
surplusea from day of completion to Ludwig Schrabisch 
custodian. Compensation for Capital sums expended 
(re purchase price) should be claimed from Treuhand­
stelle Ost.

This Office is to be notified on completion 
of above Instruction.

BAOR
SG/A0 Senior Control Officer

gez.: p.t.o.



Copy to:~ Alfred Baumwo11Spinner
59, Southgrove Road 
Sheffield, lo, England

Lucilla Cecilia Landau
c/o Schuller
45-19, 59th Street, Woddside

■L.I. New York, Ü.S.A. , *

« Mr. Wilhelm Joseph Otteni and Mrs. Otteni
Hamburg-Altona,
Bahrenfelderstr. 63-65

Amtsgericht Harnburg-Altona
Abt. Grundbuchamt

, Hamburg-Altona
‘ (Altona Nord Bd. 54 Bl.Nr. 2678-128 refers)



Amt
Fhusestadt Hamburg

Beifolgend Akte

r
lerrn

Dr. F 
im__H

für Wiedergutmachung

G

7575/46 a huTrrtau ■‘Erben und. Baumwollsninn^ Erben.

Hamburg, den 26.Januar 1948 
y/ci.

Der Kausmakler Schrabisoh hat kürzlich hier vorgesprochen. 
vom 18.vg.Mts löt offenbar noch unerledigt.
Ich bitte, die Bearbeitung der näheren Einzelfälle der anliegenden Akte 
zu übernehmen. Zum Fall Grundstück Alaenplatz 5-7 bin ich nach erster 
Durchsicht folgender Auffassung:
aj Entweder müsste im Verhandlungswege erreicht werden, dass die gegenwär 

tig als Eigentimer eingetragenen Otteni sich zu einer Auflassung und 
Umschreibung einverstanden erklären; wobei noch zu klären wäre, ob die 
Mil.Reg. in ihrem Schreiben vom 30.8.1947 an Herrn Schrabisch in Zif­
fer 5 zu Recht feststellt, dass die Rechtsnachfolger der ursprüngli­
chen Eigentümer Lucille Cecilia Landau und Alfred Baumwollspinner als 

k Miterben sind.
b) Gelingt selch Übereinkommen nicht, so wäre auf Grund zu veranlassender

.elfen ;

ÄBtS'?e’'icht Hamburg 
Dezernat X

Aktenzei eben : 
Eppendorf Bl. 2U15

Hamburg, don

In der '‘Hede^gutmachurj-’ssaahe

W™8

Benjamin L a n lau Erben 

werden die singe fordert an Grun iaktan

Dortigen Zeichen: 
4. FEa IÜ4 Eppendorf Bl . 2015

/Gü. )

anbei übersandt

An di e
^iede^gu tTnaohungößtel 1 e
Hambu rn 30

Gr.Bleichen 23,1.
A. Wß

ö.

Justis^ n spek tor

Gfe Öezsrnatageschäftsstell e X

C. Feil w



Amtsgericht 
Hamburg Grundbuch von

Bund Blatt



Laufend 
Nummer 
der Ein- 

fragunger

Laufende 
c Nummer de 

betroffenen 
Grundstücke 
int Bestands­
verzeichnis

1 2

/

.> ■ / <

*■+* 1 t , J •

Zweit

Lasten und fieschränkungz»

Laufende 
Nu mm er 
der Ein­

tragungen

Laufende 
Nummer der 

belasteten 
Grundstücke 

im Bestands­
verzeichnis

Betrag
Dritte

Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden



“rfinanzäirektion Hamburg

'S -B 21/GR 402BV 42 /421 -
Hamburg 13,den M. Dezember 1959
Harvestehuder Weg 14 
Telefon: 44 12 91» App,

it.Lunju^A
Amt für tViedergntfun' ’n . •

anwalt Br.SLlavs B a ß e d o w

.__&3mad stück /J.tonar. Alsenplatz Ö/7, 
jeciiE- Landau. ut. »alcnnon BauwollöiLr_nei, -u'

Ihre für Cie Thel^vt® Otteni ringe legte Besch erd® von 
Llur ; vott 10.4.1948 dea Herrn Ludwigs

JX - Ul e<e>guir9M> ^11? wird ab gelehnt.
p^r ‘Xreul;-oider Schrabisch Ist brreltu vor ' rla^ der 
/rux ’ ux’. lo"s"itena dar lAil.Keg« 'üu*'Custudiun lux das 
ei t?;t • KaCh den den -1 argen vox
t AqweiK^gfen zwe Allgemeinen Vnri^^y br. Lo 1 w
Fällen ein andix;weitiger l’revliiuxder nicht ein^eaetzt-wer^n. 
Bf-dex Kc-n ,'fie sachliche und peraüniiehe ^ne rr^ .
zur AuBubuiig der Treuhftnd erseh ad? t haben nicht erkannt rd^n Vr'''f • 

auch richt darin4 dasä Herr .chrubisch v; hrond <’pr KriegsjuM'e

Im Auftrag

f Dr. / JGr ass nann) 
Re g’4 er ungs r at



OberfinanzdirektIon Hamburg 

- 0 5609 -b 21/GR

R e gie run <zg d i r p k t o r

anor dmmg de' damaligen Treuhandstelle Ost mit der VpräfLsyerung dea 
; rundet Ileks gefasst wr» Hiex'aach kann nicht mit ausreichender B«griin.~ 

chiÄ# an die ^11 «Reg. herangetreten werden, um derer Zustiterung zur.-Tat 
laSÄung.des bisherigen und zur Einsetzung eines neuejp. Treuhändpra z|iv.

4

Hamburg 13 ,den^1. Dezeraber 1339
Harvestehuder Weg 14



Oberfinanzdirektion Homburg

~ 0 5603 -B 21/GR 4O2BV 42 /421 -
Hamburg 13,den ^.Dezember 1959
Harvestehuder Weg 14 
Telefon: 44 12 91» App.

Au die
Freie und Hansestadt Hamburg 
- Sozialbehörde -
«Lot für liedergutmachung
Hanburg
Drehtahn

36
54

Bein.: Ihre Az.: B 9694 E 3758 und B 10 643 E 4091/92

Anlage; -1-

In der Rückerstattungssache
1. Alfred Cotton nach Salomon Baunwollspinner, geb. 29.12.1925 / •

~ 2. Cäcilie Eichengreen nach Benjamin Landau, geb. 1.2.1925 / 1839
über sende ich Ihnen unter Hinweis auf die BSsprecAü^^S/ 
Referenten der obersten Lande©entschädigungsbehörden vom 
4.-6. Juni 1957 den Entwurf des von mir zu erlassenden 
Bescheides.
Ich bitte Sie, sich binnen 6 Wochen darüber zu erklären, 
ob aufgrund bereits ergangener entschädigungsrechtlicher 
Entscheidungen Forderungen auf ein Land übergegangen sind.
Falls Sie binnen 6 Wochen keine Einwendungen erheben, werde 
ich den im Bescheid vorgesehenen Betrag an d ie Berechtigte n 
auszahlen«

Im Auftrag

Ü
(Dr. ihrasomaan) 
Reslertui^srat



Oberfinanzdirektion Hamburg
- 0 5608 -

- B 21/QR 402 - BV 42/421 -
Reg. Nr. 2647__

Hamburg 13, den
Telefon: 441291

DuroagcÄirirt

Bescheid

Auf Grund der §§ 38,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen 
Geldverbindlichkeiten des Deutschen Keichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes* 
rückerstattungsgesetz — BROG —) vom 19. 7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt 
die Oberfinanrdirektion Hamburg

den Berechtigten:

1* i'rau 
Cäoilie siohsagraen geb. Landau 
195 Amherst Ave. Eerialey s 
Califoralen

2» Harra 
Alfrad Cotton 
90® Jones Avenue, Pinole 
Callfomien / USA

als Rechtsnachfolger nach 
Benjamin Landau 
Salomon SauwollBpinner
beide früher wohnhaft Hamburg

Bevollmächtigter:
Rechtsanwälte 
Hans Saldi 
H*H,Michelseh 
Hamburg 1, yönakebargetraße 13 

folgenden Bescheid:

I.
Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtstite) zugrunde:

1) Sailb«BOhluS des Landgeriohts Hamburg, 1. Vierter gut aaohuiiga- 
kamer, von 6.6.1951 - M.i WIK 777/50 - Z 394 • 1 -

2) Besohlufl den WledergatmaohungasmtB beim Landgerioht Hamburg 
vw» 21.2.1952 - AS.» IV/Z 594 - 5 -

XX.
Ans den In Ziffer X aufgefUhrten Recht »titeln stehen den Sa» 
reohtlgten aaoh Malgabe der H 14 bl» 2< BH13 folgende Anspru­
ch« su>

Zu X,l) OM 1.75Q.79
su 1,2) DM 2.128,21

- 2 -



- 2 -

Dar hiernach insgesamt geschuldete Daldbotrag wird auf 
DM >.867,—

(la ffoxtsnt Draitausendaonthunüsvtslabenaiidaoohslg Deutschs 
Mark) 

feetgestellt.
IIT.

Mr in Ziffer II festge»teilt» Betrag i«t al»bald nach Zu- 
stellung de» Bescheides auszimhlen.

IV.
Der au Ziffer IX feetgeetellte Geldbetrag ist la «ahmen de* 
5 >4 BRUS unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1.4.1956 ab zu verzinnen« Die im <ehm»n de» i X 
BRUS »t» au erfüllenden Zin*an*prüche werden bi* »um >1.12. 
1962 befriedigt.

V.
Stehen den Berechtigten neben den in Ziffer XI aufgeführten 
Aasprttohea weiter« rückeretattungerechtliche Oeidansprlchs 
gegen die in 5 1 genannten Deohtsträger zu, so gilt 
dieser Beaöh-eiü a-a I » 1 1 - Bescheid.

VT.
Gründe i
Die Taotarjent»vollStreckung für den Nachlaa Salomon Baunwoll- 
»pinner lat aufgehoben. Der Boreohtigte su 2) ist el* Allein­
erbe des Salomon BaumwollSpinner durch Brbsoheln de» Amtsge­
richts Hamburg von 22.12.1950 - Az-i 74 VI 1415/43 - ausge­
wiesen.
1. Durch d*n in Ziffer 1,1 genannten Beilbeschluß ist de* 

Deut sah« Heloh verpflichtet wordan, für entzogene HutBun­
gen la Höhe von aM 17.3^7,90 Schadenseraat» au leisten 
(Grundstück Alsenplats 5/7) •
Dieser Anspruch ist gemäs 5 15 Abs. 1 BB8G im Verhältnis 
10 । 1 auf Deutsche Merk umaustallen w

DM 1.7,8,79
Kin» Zinepauechale kann gemäG { 15 Ab». > BIMG 
nicht gewährt werden.

2. Ihirch den in Ziffer 1,2 genannten Besah lud 
ist da* Deutsche Reich verpflichtet worden, 
den Berechtigten für entgangen» Wut»ungen 
in Höhe von WM 21.232,06 aua dem Grundstück 
Scheideweg >7 s«hadenaer»at» eu leisten.
Auch dieeer Anspruch ist <müU | 15 Abe. 1
BRtia im Verhältnis 10 i 1 »uf Deutsche Mark - DM 2.128,21
wasusteilen.

Übertrag. ffrT.'BST,-



- "5 -

Übertragi DS >.867,—

Eine Zinspauaohale kann gemäß § 15 Abe. > B8üG
nicht gewährt werden.
Der Gasamtanspruch in Kühe von
ist gemäß 5 52 Abe. 2 BEUG au erfüllen.

S- 3.c67,—

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung das Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sieh aus I >4 BKGG. Danach sind die 
festgasteilten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller feotgeatellten Stickerstet- 
tungaaneprüohe verbleibende Rest des in * 31 BRUG genannten 
Gesamtbetrages von 1,5 Krd. Deutschs Kark nooh nicht erachSpft 
lot. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der 
Zinsansyr^ehe nicht ausreioht, verringert »loh dieser Aneyruoh 
auf einen noch zu errechnenden Hundertsata.

VIT.
■seeht »mittel i r
Gagen diesen Bescheid können die Berechtigten innerhalb einer 
Frist von sechs Kouaten, beginnend »it dem faße der Zustellung 
diese» Beaoheidea, geriahtllohe Eataoheidung bet der riedergut- 
maohun^sKammer des Landgerichts Hamburg beantragen«

c»ci Salomon Ssmmetell’, Lmer 
tagrsen nach Benjemin j;

? .12.1959 - 0 5bOö - B 21
Im Auftrag

(Dr. Graasmaan) 
Gegierungsrat



Lucille Cß^Ö^^-^kengreen

Hamburg, den 11.Januar 1960 
Opr/fy•

An
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 13
Harv e st ehu d e r Weg 14.

Betr.: Eückerstattungssache
1. Alf red Cotton nach Salomon Baumwollspinner,
2.Cäcilie Eichengreen nach Benjamin Landau

Vorg.: Ihr Schreiben vom 31.12.1959 - 0 5608 - B 21/Gr.4O2 BV 42/421 
Reg.Nr.2647.

Auf Ihre o.a. Anfrage wird mitgeteilt, dass hier keine Entscheidungen 
vorliegen, durch welche die in Ihrem Bescheidentwurf auf geführten An­
sprüche auf ein Land übergegangen sind.
Gegen die Auszahlung der in Ihrem Bescheid vorgesehenen Beträge an die 
Berechtigten bestehen daher diesseits keine Bedenken.

zu den Akten

Im Auftrage
(Opp/bwski)



Oberfinanzdirektion Hamborg 
0 $608 - L 450 - BV 42/425

Reg. Nr * 2827    

Hamburg 15} den - Biarz 1960
Harvest ehu.de r W-'g 14
T:l.; 44 12 91« App.

An die
Freie und Hansestadt Hamburg 
Sozialbehörde
Amt für Wiedergutmachung

Hamburg 56
Drehbahn 54

Betr.: Az.: Wg. 0101 25 - 5 -

Anlage; - 1 -

In der Rückerstattungssache 1. Mechel (Max) Landau, geb. 21.1.1895
2. Oec Ilie Ei  een geb. Landau 

geb. am 1.2.1925
chen.gr

als Rechtsnachfolger nach Zwi Hersch (Hermann) Landau 
geb. am 15-10.1891

übersende ich Ihnen unter Hinweis auf die Besprechung der 
Referenten der obersten Lande sent sc hädigungebehör den vom 
4. - 6. Juni 1957 den Entwurf des von mir zu erlassenden 
Besehe ides.

Ich bitte Sie, sich binnen 6 'Jochen darüber zu erklären, 
Ob auf Grund bereits ergangener entschädigungsrechtlicher 
Entscheidungen Forderungen auf ein Land übergegangen sind.

Falls Sie binnen 6 Wochen keine Einwendurigen erheben, werde 
ich den im Bescheid vorgesehenen Betrag an die Berechtigte n 
auszahlen.

Im Auftrag

(Dr.(irassmann) 
Regierangsrat



Oberfinanzdirektion Hamburg 
— 0 5608 —

^1- 490 - BV 42/425 *

Reg.-Nr. 2827___

Hamburg 13, den
Telefon 44 12 91

purcbSQhrift

Bescheid
Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstüttungsrechtlichen Geld­
verbindlichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstat­
tungsgesetz— BRüG ) vom 19.7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt die Oberfinanz­
direktion

d.OB Berechtigten:

1. Mechel (Max) Landau
5» Slrkinstreet, ßaifa-Hadar 
Hakazmel / Israel

2. Cecilie Eichengreen geb. Landau
195 Amherst Ave Berkeley 8, 
Calif.t ü S A

als Rechtsnachfolger nach Zwi Hersch (Hermann) Landau 
früher wohnhaft In Berlin

Bevollmächtigte: Ludwig sahrablach
Hamburg 
Schauanburgeratraße 15-21

folgenden Bescheid:



I.
Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtstitel zugrunde:

BeachluQ des 4iedergutmaohungsamtes 
beim Landgericht Bamburg vom 4. Juni 
1959 - Az.i Z 540 - Ja -

ii.

Aus den in Ziffer I aufgeführten Rechtstiteln stehen dc^...  Berechtigten nach Maßgabe der 
§§ 14 bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

DM 4Jt50

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf 
DM *5»50

(in Worten: Dreiundvierzlg 50/100 -------------.
festgesteilt.

Deutsche Mark)



III.

Der in Ziffer II festgestellte Betrag ist alsbald nach Zustellung des Bescheides auszuzahlen.

Von dem zu Ziffer II festgestellten Betrag sind nach § 32 Abs. 2 und 3 BRÜG zunächst zu zahlen

DM .... . .  ..............

Der verbleibende Restbetrag von DM ..... ................ —....

ist grundsätzlich bis zum 31. 3. 1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor­
schrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1.4. 1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüdie werden bis zum 31. 12. 1962 befriedigt.

V.

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 
BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI,

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrech­

nung nach. Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM.................................... gemäß § 37 BRüG

an das Land...............................................................................................................    bewirkt.

VII.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von DM TT.T...„ 
an Berechtigte(n) zu bewirken.

VIII.

Stehen .. . Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rückerstat­
tungsrechtliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser
Bescheid als T e i 1 - Bescheid.



'e
ix.

Gründe:

Durch den in Ziffer I genannten Beschluö ist das Deutsche
Reich verpflichtet worden, den Berechtigten für ein ent­
zogenes Bankguthaben nach täaögabe des Bundesrüokerstat- 
tungsgesetxes Schadensersatz in Höhe von

Ifo 43» 50 (einschi. Zinspauschale) 
zu leisten.

Dieser Betrag ist gemäß § 32 Abs. 2 BRüG auszuzahlen.

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1.4.1956 ergibt 
sich aus § 34 BRüG. Danadi sind die festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern 
der nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstattungsansprüche verbleibende 
Rest des in §51 BRüG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht er­
schöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, 
verringert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid h®«» - können

d Berechtigte(n) innerhalb einer Frist
von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche 
Entscheidung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Im Auftrag

««*•
(or. Grassmann)
Regierungsrat



Oberfinanzdirektion Hamburg
* 0 5608 - Gr 402 - BV 42/421

ReJ.Hr.- 501 6

® Hamburg 13. 3.« Jtlli ” 60
Harvestehuder Weg 14
Tel. 44 1291 /App. 25

An die
Breie und Hausestadt Hamburg 
- jozialbehörde -
Aut für Wiedergutmachung
Hamb u r g 56
’Lrehbahn 54

' u«Wi Ht«niw«WtJuaH Wernburg j
'bar. tm'ltam-fn Or chs

Betr.: Ihre Az.: B 9694 - E '57 58
B 10 643 - E 4091/92

Anlg.: - 1 -

In der Rückerstattangssache
1) Cäcilie Eiche ngreen, geb. 1.2.1925
2) Mechel Landau, geb. 21.1.1895
3) Alfred Cotton, geb. 29-12.1925
4) Benjamin Landau, geb. 1.5.1893
5) Zw|i Hersch Landau, geb. 13.10.1891
als Rechtsnachfolger nach Salomon B_a um w o 11 s P i n n ;n 

----------Leim’3.5T1889

übersende ich Ihnen unter Hinweis auf die Besprechung der Re­
ferenten der obersten Landes-Entschädigungsbehörden vom 
4. bis 6. Juni 1957 den Entwurf das von mir zu erlassenden 
Bescheides.

Ich bitte Sie, sich binnen 6 Jochen darüber zu erklären, ob 
auf Grund bereits ergangener entschädiöungsrechtlicher Ent­
scheidungen Forderungen auf ein Land übergegangen sind.

Falls Jie binnen 6 Wochen keine Einwendungen erheben, werde 
ich den im Bescheid vorgesehenen Betrag an die Berechtigten 
auszahlen.



Durohtjciirlft
Oberfinanzdirektion Hamburg 

— 0 5608 —
Gr 4Ü2 ~ ÜV 42/421

Hamburg 13, den
Telefon 44 12 91

j

Reg.-Nr. 5016

Bescheid
Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen. Geld­
verbindlichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstat- 
tungsgesetz — BROG —) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt die Oberfinanz­
direktion

d.Ph. Berechtigten:
. Frau,

1) Cäcilie Sicheagreen geb« Landau
195 L&vrat« ..vc, .LerXelc, o Z ^1.

2) Herrn Mechel (Msx) L a n d a u
5« Sirkia Street. Haifa-Hadar. HskamlAmel

5) Herrn Llfred Cotton

als Rechtsnachfolger nach Benjamin Landattfrüher Hamburg
Zwl Hersch Landau
früher Berlin
Salomon Baumwollspinner 
früher Hamburg

Bevollmächtigte: Berechtigten Btt 1) und 5)s
liecht aanwülte Hano ^eidl* li.H. Michelsen 
H a ia b « r 1t UHnokeber^st rafle 13
für den Berechtigten tu 2)t
Ladwig ^ührabisoh
ü. J g karg 1i ßohauenburger 3tr. 15/21

folgenden Bescheid:



I.
Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtstitel zugrunde:

Beschluß d ö :<leder^utiat!ehunfc, aateo b in Luiidga.rlcht
Haoburß von 21.^.1952 - As.» I7/Z 394 -2*

11.

Aus den in Ziffer I aufgeführten Rechtstiteln stehen de*1 . Berechtigten nach Maßgabe der 
§§14 bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

Hfl

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf 

DM .......... ,

WMn: .....DeuUeheM.rk)
festgestellt.



Der in Ziffer II festgestellte Betrag ist alsbald nach Zustellung des Bescheides auszuzahlen.

Von dem zu Ziffer II festgestellten Betrag sind nach § 32 Abs. 2 und 3 BRÜG zunächst zu zahlen

DM .... .....*Z*....
Der verbleibende Restbetrag von DM ........ ' ........ ..........

ist grundsätzlich bis zum 31. 3.1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor­
schrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRÜG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4. 1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31. 12. 1962 befriedigt.

V.

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 
BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrech­

nung nach Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM.................*................... gemäß § 37 BRüG

an das Land ...............bewirkt.

VII.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von DM.............. .........  
an d^T... Berechtigte(n) zu bewirken.

VIII.

Stehen Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rückerstat­
tungsrechtliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser
Bescheid als T e i 1 - Bescheid.



IX.

Gründe:

Die Testamentsvollstreckung für den Raohlaß des ielorxsn 
Bawaollspinnar ist anffsfeeb«** Ser Berechtigte zu 3) 
ist durch rbaahein des hsts^ariohts KM&ftng vom Z2«12«13> 
As.s 74 VI 1415/48 als Allsinerbe auat^wieaen.
Durch den in Ziffer i g&isnaten Bcaohlw. ist das ovut^ohe 
Seich verpflichtet werden» f r entsötene äutsungen in 
Höhe von 16«542»v7 JchsdonserB ts zu leisten 
(Grund st ick Gärtners tr« 54).
Dieser Betrat, ist fcüoüß § 15 Ab®.1 < UG im Verhältnis 
1Ci1 auf Deutsche Mark umzuatcllen = 1«O4»21

ine ZiKBpausohale kann goßiiß $ 15 Abs. 5
BHUG nicht &ewöhrt werden«
Dieser Anspruch ist gaÄ ; 32 Abs. 2 B3Kw sa erfüllen«

Der in Ziffer IV genannte Anspruch, auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1.4. 1956 ergibt 
sich aus § 34 BRüG. Danach sind die festgestellten Ansprüche ab 1. 4.1956 zu verzinsen, sofern 
der nach, voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstattungsansprüche verbleibende 
Rest des in §./! BRüG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht er­
schöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, 
verringert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheicf Icann - können - S’TTT^crcmTigre^ü^u^^"^—TTine^Üalb 

einer frist vön"drei Monaten, d“*.. Berechtigte(n) zu.............................. innerhalb einer Frist

von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche 
Entscheidung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Im Auftrag

;xr«Grauer enn 
rat



Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft
Direktion für Deutschland Z^Sasler Securitas

" Versicherungen

Fres'» und Hansestadt Hamburg 
aetr- d:* Für Soziales und Familie 

AwUt^’-sr.i.ue ju^na und Sozialordnung 
-tofl^es Fntscnadrgung

l «edler ml 'rVicdergulmachung

4 NOV. 2005

mit .......Ar nagen

Freie und Hansestadt Hamburg 
Amt für Soziales und Familien 
- Wiedergutmachung -
z. Hd. Herrn Peterlein 
Kaiser - Wilhelm - Str. 85

■Abteilung Leben-Betrieb
Herr Strack
Telefon: (06172) 13-628
Telefax: (06172) 13-479
eMail : Horst.Strack@basec.de

20355 Hamburg
Bad Homburg, den 02. November 2005

Wiedergutmachungsverfahren nach
Baumwollspinner, Salomon (*13.05.1889)
Baumwollspinner, Amalie Rosa, geb. Nussbaum, geb. 11.02.1898
Baumwollspinner (Cotton), Alfred, geb. 29.12.1925

Antragsteller Alfred Cotton
Deutsche Stiftung - Antrag Nr. 28435

Sehr geehrter Herr Peterlein,

ich nehme Bezug auf unser heutiges Telefonat und bitte um Prüfung, ob Sie Wiedergutmachungs­
verfahren in denen Policen der Basler eine Rolle spielten für die o, a. Personen feststellen können.

in diesem Fall bitten wir Sie, uns die entsprechenden Akten, bzw. relevante Unterlagen, insbesondere 
den Beschluss den Beschluss, in Kopie zukommen zu lassen. Selbstverständlich übernehmen wir die 
anfallenden Kosten.
Sofern Sie in den ,Akten ein Rückerstattungsverfahren feststeilen können, bitten wir um Bekanntgabe 
des Aktenzeichens.

In dem Antrag des Alfred Cotton werden auch die nachstehen genannten Personen, leider ohne
Geburtsdatum, aufgeführt: —

Landau, Benjamin 1 ' ■
Landau, Sara, geb. Baumwollspinner 4

Können Sie für diese Personen auch ein Verfahren feststellen?

Für die Bewertung der Anträge an die Deutsche Stiftung ist nicht nur von Bedeutung, ob die Policen 
tatsächlich entschädigt wurden, sondern auch, ob sie Gegenstand eines Entschädigungs- oder 
Rückerstattungsverfahrens waren.

Eine Kopie der uns von der ICHEIC zugestellten Einverständniserklärung des Antragstellers legen wir 
bei.

Wir danken im Voraus für Ihre Hilfe.

Mit freundlichen Grüßen
Basler-Lebensversicherungs-Gesellschaft

utschland

■sich

Dire<tion,für

Essler
Deutschfz^ignlederlassung: Basler Lebens-Ver^Lungs-Gesellschaft, Direktion für Deutschland I HRB 1229. Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. 
Basler Straße 4. Postfach 11 45.61281 Bad Homburg v.d.H. I Internet: www.basler-securitas.de I E-Mail: info@basec.de 
Haupthevollmächtigterfür Deutschland: Dr. frank Grund

asef I Aktiengesellschaft nach Schweizer Recht



ENGLISH
THE INTERNATIONAL COMMISSION 

ON HOLOCAUST ERA INSURANCE CLAIMS 
DECLARATION OF CONSENT

FOR OFFICE USE ONLY 
CLAIM NUMBER

DAT0 5 JUN 2000
The undensgned hereby authorise the International 

Commission an Holocaust Era Insurance Claims (the 
“Commission"), sny Insurance Company designated by the 
Connmssiaa (inchtding the monbers of each Insurance 
company’s group) and their respective suditors and other 
Professional advisurs (the "Insurance Companies”) to 
investigate the Claim dcscribcd below (the “Claim") and 
further authorise them to make and use copies of documents 
containing personal data and to use such data to investigatc the 
Claim os is further described in the "infcrmatioii pack”

The nndersigned acknowledge that in Order to cany out 
these investigationx, it may be necessary Ihr the Camnissian 
and the Insurance Companies to process personal data 
including sensitive personal data (as defined in Eurapean 
Directi ve no 95/46 and the Data Protection Act 1998 (UX))

H THE CLAIM

and to disclose rach data to thiri parties and to transfer such 
data to jurisdictions outside the Europcan Economic Area 
tasälar Switzerland (even if such jurisdictions do not provide 
the same level of protection for personal data es exists in the 
European Economic Area aad/or Switzerland) and hereby 
consent to such processing, disclosure er transfer providing 
frist in so doing, the Coninrisrcrm and the Insurance Companies 
each take such Steps es they consider reasonahle to enscre that 
such data are used only for those investigntions and otherwise 
rernain confidentiaL

The undersigned el» authorise investigations in all 
relevant governmental aufhorities, non-governmental 
arganisations and relevant archives and for such 
authorities/bodies/organisaiiDns to give all reepested 
information to the Commission and designated Insurance 
Companies,

■ .......... i- ‘ii - ‘ "TT

NB: All Enes must be completed. If answer unknown, write in UNKNOWN. If Signatare amitted, write ii
DECEASED, LOST CONTACT, 

L Name of Ctalmsnt Alfred Cotton

Date of Birth »y 29 12 Y« 1325

Place of Birth Hamburg Germany

Signatare

Date Signed

Place Signed
er 
04

a 
er

Address of Claimant 7100 Pinehaven Rd Oakland, CA 94511

2. Name ofPolleyholder Salomon Baurnwollspinner Sipnature

Date of Birth o«y 13 05 Ye» 1039 Date Signed

Place of Birth Sambor Poland Place Signed

Clainiaut’s Rriationship to Policyholdcr Son or reasoa for omission of Signatare Deceased

Address of Policyholder

3-Nam« of Imured Salomon BaumwoBspinner Signatare

Date of Birth o«y 13 Mooih 05 Y-r 1809 DateSigoed

Place of Birth Sambor Poland Place Signed

Claüuant’s Relationship to Insured Son or reason for □mission of signatise Deceased

Address of Insured

4. Name of the Benefidary Signatare

Date of Birth t>r Mooü> *•“ Date Signed

Place of Birth Place Signed

Claimant’» Relationship to B eneficiary or reason for omi ssion of Signatare

Address of BencCeiary

M SIGNATURE OF CLA1MAMTS REPRESENTADVE

If yau have a representative (eg artomey) he/the ihouid sign Ms Dedamtion of Content belaw.
5. Name of Rcprerentative Signatare

Date Signed

Place Signed

it2ni.l2.99



Freie und Hansestadt Hamburg
Behörde für Soziales und Familie

Amt für Wiedergutmachung, Kaiser-WllliehnStr. 85. 20355 Hamburg

Basler Secuntas Versicherungen 
• Abteilung Leben-Betrieb -

Basler Str. 4 2 t II. 05
612S1 Bad Homburg

Amt für Familie, Jugend und Sozialordnung
Abteilung Soziale Entschädigung
Amt für Wiedergutmachung
Kaiser-Wilhelm-Str 85
D 20356 Hamburg
Telefon 040 - 4 28 41 - 2209 Zentrale - 0
E-Fax 040 - 4279 61 009
Ansprechpartnerin ttse Grotkopp
Zimmer 414
E-Mail llse.Grotkopp@b3f hamburg.de

Hamburg, 19.11.05

Wiedergutmachung«- bzw. Rückerstattungsverfahren
Lebensversicherungen betr. Benjamin und Sara Landau

Ihr Schreiben vom 2.11.05, Antragsteller Alfred Cotton
Deutsche Stiftung Antrag Nr. 28435

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Entschädigungsakte für Benjamin Landau, geb. 1.5.1893 (Az: FS 534-010593) befinden sich 
keinerlei Hinweise auf etwaige entschädigungsfähige Lebensversicherungen.

Die Entschädigungsakte für Frau Sara Landau geb, Baumwollspinner, geb. 5.1.1898 (Az: FS 534- 
050198) konnte trotz mehrfacher intensiver Suche nicht aufgefunden werden.

Es wird außerordentlich bedauert, in dieser Angelegenheit nicht weiter behilflich sein zu können.

Mit freundlichen Grüßen

FA ■

Hamburg im Internat: 
htlpJAvww, Hamburg .de

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag
8.30 Uhr-16.30 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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